
Allgemeine Zwischeninformation Klassenassistenz 
 
Guten Tag, 
 
ich möchte heute, in Abstimmung mit dem Schulamt und der Leitung des Jugendamtes, eine 
Zwischeninformation im Rahmen des Umsetzungsvorhabens zur Klassenassistenz geben.  
 
Diese Information geht in gleicher Form an den Jugendhilfeausschuss, die freien Träger der Jugendhilfe 
(die im Bereich Schulbegleitung aktiv sind), die Schulleitungen der Grundschulen, die Schulträger, 
sowie die Kolleginnen und Kollegen des Fachdienstes Jugend/Soziale Dienste, schwerpunktmäßig des 
Allgemeinen sozialen Dienstes, der Pflegestellen und der Wirtschaftlichen Jugendhilfe. Unser Ziel ist es, 
Ihnen allen diese Informationen gleichermaßen zur Verfügung zu stellen. In einzelnen Arbeitsformaten, 
ergänzenden Informationen, der in Kürze veröffentlichten Ausschreibung etc. werden dann ggf. die 
jeweiligen Themen vertieft. 
 
Das Umsetzungsvorhaben ist von hoher Komplexität, vielen Beteiligten und unterschiedlichsten Fragen 
und Informationsbedürfnissen geprägt. Es ist eine Phase erreicht, in der zwischen Schulamt und 
Jugendamt die verschiedensten Erkenntnisse aus den vergangenen Monaten zusammengetragen, 
besprochen und bewertet wurden. Daraus ergeben sich die nächsten Schritte, die ich kurz beschreiben 
möchte.  
 
Wie bisher auch, ist dem Schulamt und dem Jugendamt besonders wichtig, dass wir unter dem Prinzip 
„Qualität vor Quantität“ vorgehen und im gesamten Umsetzungsprozess die Zeit nehmen, die es für die 
Vorbereitung und Klärung der verschiedensten Themen braucht. Unter diesem Gesichtspunkt sind 
daher auch die nächsten Schritte zu betrachten. 
 
Ausschreibungsverfahren 
Die Ausschreibung der Leistung ist weiter in Vorbereitung, hat aber einen wichtigen Meilenstein erreicht. 
Die Erstellung der Unterlagen unter Berücksichtigung aller möglichen Formalitäten für eine europaweite 
Ausschreibung ist inzwischen fachlich abgeschlossen. Die Übergabe der Unterlagen an die 
Vergabestelle des Kreises ist in KW 12 erfolgt. Die Vergabestelle koordiniert das Vergabeverfahren. 
Das Ausschreibungsverfahren wird als Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb durchgeführt. 
Die Bekanntgabe und Durchführung des Teilnahmewettbewerbs ist voraussichtlich für April 2024 
terminiert.  
 
Der Umsetzungszeitpunkt und die daraus resultierende Vorbereitung in Schule werden sich anhand der 
Zeitplanung für die Ausschreibung, die sich nach den Fristen des Vergaberechts richten wird, in diesem 
Jahr anpassen müssen. Dazu folgen im weiteren Verlauf Informationen. 
 
Kreisinterne Vorbereitungen 
Die Arbeitsgruppe, die aus Kolleg*innen aller Teams des Allgemeinen sozialen Dienstes (ASD), des 
Pflegestellen und Wirtschaftliche Jugendhilfe besteht, arbeitet weiter an dem Übergang in das neue 
System. Es hat eine erste Kommunikation in Richtung Eltern und Träger stattgefunden. Ebenso werden 
die laufenden und neuen Hilfekonstellationen ausgewertet und betrachtet. Es zeigt sich bereits jetzt, 
dass eine Umstellung „im laufenden Betrieb“ hoch anspruchsvoll für alle Beteiligten ist und wir hier für 
die Umsetzungsstufen umsteuern werden.  
 
Anpassungen in der Umsetzung des Vorhabens in Schule 
Es ist ein Teil der politischen Beschlüsse und der bisherigen Kommunikation, dass das Vorhaben zur 
Klassenassistenz zum Schuljahresbeginn 01.08.2024 in Elmshorn, Pinneberg und Barmstedt starten 
wird. Der Zeitplan der Ausschreibung wird daher eine Anpassung notwendig machen. Ebenso ist aus 



der bisherigen vorbereitenden Arbeit deutlich geworden, dass es für das Ankommen der 
Klassenassistenzen an Schule einen anderen zeitlichen Vorlauf braucht.  
 
Zwischen Schulamt und Jugendamt ist daher verabredet in diesem Jahr, voraussichtlich im letzten 
Quartal des Jahres, mit den Teamleitungen an den Schulen zu starten. Neben der Teilnahme an den 
Vorbereitungen beim Schuleingang, dem Kennenlernen und der Netzwerkarbeit ist dann der 
Arbeitsbeginn der Klassenassistenzen, einschließlich der notwendigen Personalauswahl, zum 
Schuljahresbeginn 01.08.2025 gemeinsam mit den Kooperationspartnern vorzubereiten (1. Schultag ist 
dann nächstes Jahr der 08.09.2025). Wie das im Detail aussieht, dazu werden wir in den jeweiligen 
Arbeitsformaten in den kommenden Wochen informieren. Ebenso berücksichtigt die Ausschreibung 
diesen Aspekt. Daher bitte ich für weitere Erläuterungen um Geduld. 
 
Mit dieser Anpassung in der Vorgehensweise ist weiterhin möglich, in der Region Elmshorn, Pinneberg 
und Barmstedt zu starten und den Start in den beiden anderen Regionen im bisherigen zeitlichen 
Rahmen durchzuführen. Auch für die folgenden Einführungen in den beiden anderen Regionen ist 
geplant, schrittweise zuerst mit der Teamleitung und dann mit den Klassenassistenzen zu starten.  
 
Verbindlichkeit zur Zusammenarbeit zwischen Jugendamt, Schulamt und Schulträger 
Der für die Ausschreibung essenziell notwendige Kooperationsvertrag befindet sich aktuell im internen 
Abstimmungsprozess zwischen Schulamt und Jugendamt und den dazugehörigen Rechtsabteilungen. 
Er ist ein zentraler Baustein für eine dauerhafte verbindliche Zusammenarbeit. Eines der gemeinsam 
verabredeten Ziele ist, das gesamte Vorhaben für die kommenden Jahre auf verbindliche und 
verlässliche Zusammenarbeit auszulegen und dafür die notwendigen Regelungen zu treffen. Hierfür 
benötigen wir noch etwas Zeit. Sobald sich daraus Konkretisierungen für eine Kommunikation ergeben, 
werden wir dies an den jeweiligen Stellen oder Arbeitsformaten tun. Der Teilnahmewettbewerb kann 
unabhängig von der Finalisierung der Kooperationsvereinbarung starten. 
 
Koordinationsstellen im Schulamt und Jugendamt 
Um der hohen Komplexität sowie den Umsetzungsthemen besser gerecht zu werden haben Schulamt 
und Jugendamt verabredet, auf der jeweiligen Seite eine Stelle für die Koordination der jeweiligen 
Aufgaben zur Kooperation Schule-Jugendhilfe einzurichten. Dies erfolgt aus den vorhandenen Budgets 
und Stellenplänen. Die dafür notwendigen Schritte, zum Beispiel Aufgabenprofile zu erstellen sowie 
dann Ausschreibungen durchzuführen bzw. Besetzungen vorzunehmen, werden derzeit vorbereitet. 
Dies ist ein Ergebnis des gemeinsamen Bewertungsprozesses. Ziel ist, den Umsetzungsprozess 
tragfähig durchzuführen und eine bessere Steuerung und Kommunikation in beiden Systemen zu 
erreichen. Dies ist langfristig nicht durch die Arbeit der bisherigen Projektgruppe möglich. Die Mitglieder 
der Projektgruppe begleiten diesen Prozess und werden auch bis zur Etablierung der beiden 
Funktionen das Vorhaben organisatorisch und konzeptionell begleiten. Dies ist zwischen Schulamt und 
Jugendamt verabredet.  
 
Öffentlichkeitsarbeit des Kreises 
Wir haben eine Internetseite vorbereitet. Auf dieser finden Sie alle allgemeinen und öffentlich 
zugänglichen bzw. vorgestellten Informationen zum Vorhaben. Die Internetseite beinhaltet auch eine 
Präsentation, mit der das Vorhaben vorgestellt wird.  
 
Hier der Link zur Internetseite: www.kreis-pinneberg.de/klassenassistenz.html  
 
Für die Schulleitungen ist eine analoge Plattform im IT-System der Schulen eingerichtet, diese enthält 
die identischen Informationen.  
 
 

http://www.kreis-pinneberg.de/klassenassistenz.html


In eigener Sache  
Ich möchte auf diesem Weg informieren, dass ich mich schrittweise in diesem Jahr aus dem Vorhaben 
der Klassenassistenz zurückziehen werde. Ich habe mich innerhalb der Kreisverwaltung Pinneberg 
beruflich neu orientiert und werde zukünftig die Leitung des Fachdienstes Umwelt übernehmen.  
 
Der genaue Umsetzungszeitpunkt ist noch offen, wird aber voraussichtlich zum 01.06. und spätestens 
01.08.2024 erfolgen. Es ist die interne Vereinbarung, dass ich notwendige Arbeiten und Übergaben im 
Rahmen der Klassenassistenz sicherstelle, bis eine Nachfolge für meine Stelle die Arbeit aufnehmen 
kann. Ferner stelle ich den Wissenstransfer für die neue Koordinationsstelle auf Seiten des 
Jugendamtes ebenso sicher.  
 
Anfragen 
Für eine bessere Koordination wären wir dankbar, wenn Sie für Ihre Anfragen die E-Mailadresse 
klassenassistenz@kreis-pinneberg.de nutzen würden. Das Postfach wird regelmäßig gesichtet und eine 
Bearbeitung der Anfragen sichergestellt. 
 
 
Herzliche Grüße 
 
Christiane Timmermann 
Projektleitung  
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